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 Neue Wege für Jungen: Zum achten Mal in Frankfurt am Main

Aktionstag für Jungen soll Interesse für soziale 
oder pädagogische Berufe wecken

Parallel zum Girls‘Day fi ndet am 25. April 2013 der 
soziale Tag für Jungen statt. Er wird bereits zum 
achten Mal durchgeführt. Es handelt sich um einen 
Berufsorientierungstag für Schüler der Jahrgangs-
stufen 5 bis 10 an den allgemeinbildenden Schulen. 
Jungen können an diesem Aktionstag verschiedene 
soziale oder pädagogische Berufe kennenlernen.

Jeder vierte Schulabgänger erwirbt den Real-
schulabschluss

3,9 % der 2 615 Schulabgänger des Schuljahres 
2010/2011 verließen eine der Frankfurter allge-
meinbildenden Schulen ohne einen qualifi zierten 
Abschluss. 20,7 % erwarben den Hauptschulab-
schluss. Jeweils mehr als ein Drittel der jungen 
Männer verließ die Schule mit einem Realschulab-
schluss (39,8 %) oder machte das Abitur (35,6 %).

  Schulabgänger aus den allgemeinbildenden
Schulen 2010/11  

Realschulabschluss
39,8 %

Abitur
35,6 %

Hauptschul-
abschluss
20,7 %

ohne Hauptschulabschluss
3,9 %

2 615

Berufsschüler konzentrieren sich weniger stark 
als Frauen auf bestimmte Ausbildungsberufe

Es gibt derzeit 344 anerkannte Ausbildungsberufe. 
Die jungen Männer (28,6 %) konzentrierten sich im 
Unterschied zu den jungen Frauen (41,8 %) nicht so 
stark auf bestimmte Berufe. Von den 10 284 Berufs-
schülern mit Ausbildungsvertrag entschieden sich 
2 943 für einen der zehn am stärksten von jungen 

Ausbildungsberuf
Schüler

absolut in %

Kaufmann im Einzelhandel 413 4,0

Fachinformatiker: Systemintegration 358 3,5

Kraftfahrzeugmechatroniker - 
Personenkraftwagentechnik

314 3,1

Bankkaufmann 308 3,0

Koch 299 2,9

Chemikant 277 2,7

Kaufmann für Spedition und 
Logistikdienstleistung

266 2,6

Elektroniker: Energie- und 
Gebäudetechnik

236 2,3

Kaufmann für Bürokommunikation 236 2,3

Mechatroniker 236 2,3

zusammen 2 943 28,6

alle Ausbildungsberufe 10 284 100,0

  Berufsschüler 2011/12: Die zehn am stärksten be-
setzten Ausbildungsberufe  

Quelle: Hessisches Statistisches Landesamt



Männern besetzten Ausbildungsberufe. Unter die-
sen zehn Ausbildungsberufen fanden sich unter-
schiedliche Berufsfelder: Datenverarbeitung und 
kaufmännische Berufe ebenso wie das Handwerk 
oder die Chemie. Der am stärksten besetzte Aus-
bildungsberuf mit den meisten Berufsschülern (413) 
war der Einzelhandelskaufmann. 

Informatik beliebtester Studiengang der Studen-
ten an der Fachhochschule

Im Wintersemester 2012/2013 waren 10 850 Stu-
dentinnen und Studenten an der Frankfurter Fach-
hochschule eingeschrieben. 6 413 waren Männer 
(59,1 %), gut drei Fünftel (3 967) hatten einen der 
zehn am stärksten von Männern besetzten Studien-
gänge belegt. Die meisten Studenten (842) waren in 
Informatik (BA) eingeschrieben, gefolgt von Maschi-
nenbau (BA) (462). Der Studiengang Soziale Arbeit, 
für den am sozialen Tag für Jungen geworben wer-
den soll, ist mit 1 709 Studentinnen und Studenten 

  Studenten der Fachhochschule 2012/13:
Die zehn am stärksten besetzten Studiengänge  

Studiengang
Studenten

absolut in %

Informatik (BA) 842 13,1

Maschinenbau (BA) 462 7,2

Soziale Arbeit 454 7,1

Bauingenieurwesen (BA) 444 6,9

Ingenieur-Informatik (BA) 378 5,9

Elektro- und Informationstechnik (BA) 376 5,9

Betriebswirtschaft (BA) 6 semestrig 295 4,6

Architektur (BA) 277 4,3

Geoinformation u. Kommunaltechnik 221 3,4

Wirtschaftsinformatik - International 218 3,4

zusammen 3 967 61,9

alle Studiengänge 6 413 100,0

Quelle: Fachhochschule Frankfurt am Main

der größte. 454 Männer haben ihn gewählt, damit 
lag er an dritter Stelle der am stärksten von Män-
nern besetzten Studiengänge.

Quelle: Johann Wolfgang Goethe-Universität Frankfurt am Main

Fachbereich
Studenten

absolut in %

Wirtschaftswissenschaften 2 230 12,7

Rechtswissenschaften 1 814 10,3

Informatik und Mathematik 1 721 9,8

Gesellschaftswissenschaften 1 715 9,8

Medizin 1 478 8,4

Philosophie und Geschichts-
wissenschaften

1 316 7,5

Neuere Philologien 1 130 6,4

Geowissenschaften u. Geographie 1 044 5,9

Sprach- und Kulturwissenschaften 1 034 5,9

Physik 953 5,4

zusammen 14 435 82,2

alle Fachbereiche 17 557 100,0

Studenten der Johann Wolfgang Goethe-Universität 
im WS 2012/13: Die zehn am stärksten besetzten 
Fachbereiche

Wirtschaftswissenschaften beliebtester Fach-
bereich der Studenten an der Goethe-Universi-
tät

Im Wintersemester 2012/2013 waren 42 699 Stu-
dentinnen und Studenten an der Frankfurter Goe-
the-Universität eingeschrieben. 17 557 waren Män-
ner (41,1 %), vier Fünftel (14 435) hatten einen der 
zehn am stärksten von Männern besetzten Fachbe-
reiche belegt. Die meisten Studenten (2 230) waren 
im Fachbereich Wirtschaftswissenschaften einge-
schrieben, gefolgt von den Rechtswissenschaften 
(1 814), Informatik und Mathematik (1 721) sowie 
den Gesellschaftswissenschaften (1 715). Me

 Adresse

Impressum

Bürgeramt, Statistik und Wahlen

Zeil 3, 60313 Frankfurt am Main

Telefon: +49 (0)69 212 36274, Fax: +49 (0)69 212 30898 

E-Mail: infoservice.statistik@stadt-frankfurt.de

http://www.frankfurt.de/statistik_aktuell

T
ite

lg
ra
fi k

: 
©

 T
in

o
 M

a
g
e
r 

- 
F
o
to

lia
.c

o
m

2  statistik aktuell 




